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Geschworerre.
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Ein gestörte Hochzeit fest.

Der Vater der Braut er.
schössen.
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WsnZeaux ntsO Oeltuche !

Aroge QnSwabl l

Villige Vreise !

Tlnfmerksame l3edienr:ng !

Man spreche vor besichtige die eleganten Muster.
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S
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$ Aark Motter,
Ro. M Op Washington Straße.

Ta p

UeMval heisch - WSavM !
Hauptquartür für

Das beste Fleisch im Markte.
Würste aller Sorten taglich frisch.

jXDCKTIJ3rn? IICCLlHirSiXE,
lephon 570.

Veauemlichkeit fürs kalteWetter
Ein ö Quart Kupfer - ThcMel !

Werth zwei Dollaro für Einen Dollar.

1. 1, Heims,

Zur Crbeiterung unserer Leser.

Im Organ deS Präsidenten' deS

.Männerchor- - finden wir heute folgende
Einsendung :

(Singesandt.)

Indianapolis. 2. Nov. '37.
An die Redaktion deS .Indianapolis

Telegraph-- !
Die .Tribüne" erwähnt in einer sein

sollenden Kritik der Aufführung von
.Sachsen in Afrika" durch den Männir- -

chor, dak sie zu derselben keine Einla
dung erhaltm habe. Eine Redaktion
mit dem kleinsten Rest von Ehrgefühl
hätte den Wink mit dem Besenstiel ver- -
standen und wäre der Vorstellung, die ja
nur für Mitglieder und .Eingeladene"
bestimmt war, fern geblieben; aber eS

scheint, daß man diesen moralischen Rest
bei den Dickhäutern deS Organ? deS

Anarchismus, der freien Liede und fon
stiger schlechten Angewohnheiten, nicht
suchen darf und ihnen künftig einen Wink
mit dem Drejchflegel geben muß.

Da gehört schon "ice cold cheek"
dazu, sich in eine Gesellschaft ei zudiän
gen. deren Gastfreundschaft zu genießen
und sich dann mit humoristischen Rutsch
versuchen zu begeistern.

Daß der Männerchoe die oben Ange-deutet- en

bisher in seiner Gesellschaft dul.
dtte. geschah lediglich deswegen, weil sich

das Kommittee scheute, diese kothigen Ge
noffea anzufassen.

DaS laßt Euch gesagt sein, Ihr .second.

händign" Mischpouche. wir werden Mit
rel und Wege finden. Euch auS unserem
Verein fernzuhalten sammt Eurem
.SchnorrpheuS-- , der noch keinen Hund
unter'm Ofen hervorlocken kann.

A. Heckler.
Ein ernster Commentar zu dieser Roh

beit und Flegelei würde deren reiternre
Wirkung bloß abschwächen. Nur eine

Frage können wir nicht unterdrücken.
Wenn der .Schncr pheuS keinen Hund
hinter'm Ofen hervorlocken kann, und doch

A. Heckler mit obiger Ttrane von ihm
hervorgelockt wurde. waS ist dann A.
Heckler?

Wir leben im Grige den Schreiber des
SriefiS an seinem Tische sitzen, im Coftüm
von Dienstag Abend, angethan mit dem
Gewand des Zulukaffern, im Herzen die

Wuth eines Zalukaffern, nicht nur außen
schwarz gefärbt, wie ein Zulukaffer, son-de- rn

auch inwendig, und alS Feder den
großen Mordspieß eine? Zulukassern be-nütze-

und vor sich hinschreiend :

Ich lebte still und harmlol. DaS GeschO
War auf de Waldc Thiere nur gerichtet,
Meine Gedanke waren rein von Mord
Du bast aui meinem Frieden mich heran
Geschreckt, in gZhrcnd Drachmgi t hast Du
Die Mllch der frommen Denkart mir der

wandelt.
Zum Ungeheuer hast Du mich gewöhnt
Ich kann auch treffe ia dai Herz des Feiade.

Wir begreifen, daß er gerade dieses
Stück zur Aufführung wählte und em-

pfahl. ES entspricht seinem Geschmack
und die Rolle deS Kaff.rn seineu Bil-

dungsgrade. Und in der That, er hat
seine Rolle noch weit über das Stück hin- -

auS so brillant durchgeführt, daß man

gar nicht bann zweifeln kann, daß ft

ihm, wie man sagt, auf den Lttb geschrie
den wurde.

Zur Belehrung für Andere denn die

Lümmelbastigkeit des Zulukaffern wäre
andernfalls ganz dieselbe sei bemerkt,
daß die Tribüne die Einladung lediglich
als eine HöflichkeitZform detrichtet. auf
welche eine Zeitung Anspruch machen
kann. Denn im Uebrigen ist der Redak-

teur dieses BlatteS seit 13 Jahren Mit.
glied deS Vereins, und braucht wenigsten?
für sich und feine Angehörigen die Gast
freundfchast desselben nicht in Anspruch
zu nehmen.

Neue Klage

J&coh Metzger & Company,
Die e'nzigen Volller" von

P. Lieber & Co.'s wülMtm l a fe l--
Bi er.

Vakäuser ausländischer und hiesiger öiere, Al:S, Porte ,ö und Mineral.
Wasser.

No. 30 und 32 OS Marvland Qtraße.
tab?irr 1S77.)

ZZöSöV n. Gos TiG t&vamvei

Lagkrbicr und das bertthmtc Pilscner Bi?r.
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No. 187 Ost Washington Straße.

V!o. 41 und 4
OZ Wafhinaton Straße

beziehen durch

Leichen-Bestatte- r,

XX. L6 Säd Jtttavftu $tt.
Teledhon 911 Offen Taz und Nach

J.S.FarrellKCo
Dampshttzuvgs'Cotttraktoren.

?1umlier8s Llasülterg
No. 81 Nord Illinois Etraße.- -

ss.jührize Srsahrnug !

Prompte und billige Bedienung !

Tt Firma mrfieh'.t fl$ ,r nserttgu'
aller Plumkerarbetten und orrtprtt Ht'tHtn den
so gut urb biucrift all ten unticülBCtfrtftCB
entfpntno, aniufcrttscn.

Eme große AuS

& Lee wadl von Mustern,
w lche nur in ur.serm

'use Lkzeizt wer-?c- n.

TAPETEN.

künstlerische

Muster.

Die bedeutendsten

Kür.stler und Delo
rateure sind perma
nent bei unS ange--

stellt.

Um diese Zeit lehte Woche hatten dir die
Ha ade voll mit den hier angksührten Waaren
BiS zum Freitag Vb.nd halte wir eine Meoge
davon verkauft. Ja dieser Woche wiederholen
dir unsern Theil und offeriren sür den

Spezielle Freitags-Berkau- f:

iae Partie scharlach.rathe Hemden und
Hosen für Kinder zum halben Preise.

Wollene schnlach. rothe Herrea.Hemden und
Unteihsfen zu $1, wären billig zu $1.50.

Eine große Auiwahl von Damcn.U?terzkug
und Strumpfwaaren jeder Art zu fehr niedri
gen Preisen.

S,?LJSard Na. 1. .looded edze vatered
ganz seidene Band für SSc die Vard, werth
50 Ceatö.

250 Dutzend Damen.Laschmtücher für 10c,
billig zu S0c.

100 Dutzend ?6zSllize ganz seidcue Taschen-tüt- er

zu löc, billig zu 40c.
Handtücher uad Reste von Tafelleiaen sehr

billig.
Kltide'st'sse nur S)c.
Lzöllige ganz wollene Plaid Sc.
Rege ia Kteikerstl ff und etliche Somblua-tio- ni

Muster, lehr niedrig markirt.
Eine Partie SZzSllige KleiderSrsse nur ISe

n. 19s, werth beinahe da doppelte deß Preise.
Bargaia in Flamlle.
Sie köanen mt gifüllten Händen mit etlichen

der all, dieser Waaren nur am Freitag zu
diksku Pktizen weggehe

-S-

-IgresSCo.

Ein Blinker erbält lein
Augenlicht.

Bemerkenkwertie Kur vorgenommen' an
A. D. Wyitimore, 553 Ost Wafh

ington Straße.

H-r- r Vb'timore. eia Lokomo'iveführ'r iat'e
in fernem Brufe wkhe Augeu bekom,n?n. Das
Leieen wurde imuer sch immer, er onsult rte
einen ÄugenarN, d,rs.lde b,7nde tt ihn m,h.
rere Mon.'te lang ,hae rfo!. Da lA,ld n ar
aufgebc-uch- t, der vlann wurde ia, Ho'pital
gebracht, dort wurde er auf ein,m Äuge bdM,
da andere Auze wurde imer fchlimmer. Da
sad er die nzeiae d. Dr. Baiker, aber sein
.regul?,er-

- Arzt sagte ihm derselbe sei ein anzei
genver Ouack aiber, ter Mann sland deshali,
von einem Befuge ab, und erblindete auf
,'eautare We'se.

Der Blinde k im baun doch zu Dr. Barkcr
u d l er drsskn Office verlich, sog'e er: Wenn
dieser Mann ein Quacksalber ist. dann möge
der He r un mit solche

Hier da R sultat der Kur :

Offener Brief.
De. Dalk: 61 that mir leid, Sie nicht

mebr gesehen zu haben, und viele L,ute tedau
,rten e edenfall. Sine Dame, welche nena
Mona'e lang mit wehm Augen herumqedoitert
ha't , weinte, al ich ihr sM, daß Sie abo,e.
reist seieu Ich sagte Allen, sie sollten warten,
bis Sie vsn Ciaciunatr wieder Hieher zurück-kehre- n.

Meine Augen find jetzt klar
und gut, und belästigen mich garn ich t. Auch d e Frau befindet sich wohl, ihre
Augen sind k ar und gut.

(Sie war ebenfalls elmd, vvd wurde don
Dr. B. kaiir Ich babe drei Fälle für Sie
und werde bii Sie zurückkommen noch mehr
haben, VttSff,lichkn Sie eiefe Brief.

Ich sagte einem juagm Arzt, Sie wissen
mehr in einem Tag l olle .Regularö-

- in
einem Jahre. Qt tagt- -, Sie verli Laden Ihr
Geschäft und wollte wissen, w'e Sie Schielen
kamen. Ich sagte ihm, Sie oprriren so schnell,
daß ich's wcht sagen könnte, und e wäre gut
totni di Do'to en xu Ihnen ia die Schule
o"gea. Da ist Alle.- - Bon ihrem einfachen
Pateulen

A. D. Wh itimore,
LLS Ost Washington Straße.

Rückkehr - Besuch!

ä. B. Barker, M. B.

Spezialist für

Augcn-,- . Ohrrn-- , Ras n- -

der

Halskrankhcttcn.

Brillen und künstliche Augen.
fc

Osstce.Z!mm.r No. 15, 17 & 19

3Itirtiudalo Dloolc.
Eingang Rl Nard Pe-nsyaui-

a Straße
nördlich vom Poflgebäude.

Das einzige Hau?
im Staate, welche Lg,8tWa,u,ein tunkleS Zimme'
hat, in welchem Waa-re- n

der Gaslicht ge Wir füb
zeigt werden.

großes Lager.
and Med.

IlMk. Teppiche.
Alle Muster. persische,

Matten.
Wiltons,

MoquetteS, Große
VelvetS. flösse für

Aody und Tapestry und Otoff-Vian- o

Brüssels. englischem und

--In Flaschen zü

JACOB METZGEIl and COMPANY.

I Noverrbertermin der Superior
Court haben folgende Pttfonen ol? Ge- -
schworene zu fungiren:

Zimmer No. 1 - Pkter Weise. Center
Tp.; I. E Banderman. Franklin ,Tp. ;

Willis W. Wright, Wm. C. Tarkineton.
Center Tp. ; JameS McCoy. Lawrence
Tp. ; Lawrence S. Schüler. Center Tp. ,
Thomas Cox, WayneTp ; Fab?an Cohn;
Center Tp.; Geo. W. Bykrs. Washing.
ton Tp. ; I. D. Sawyer jr . Decotur
Tv : George Rostbrock. Center Tp.;
G. W. SollingSworth. Pike Tp. Ein
berufen auf den 8 November.

Zimmer No. 2. Sam. B. Crouch.
Franklin Tp. ; Daniel Hoffinan, Peir?
Tp t Elias Eoan. Center Tp. : D. W.
Compton, Decatur Tp.; LouiS L.
Lang, John H. Stevens. Cer.ter Tp. ;
JimeS Harbin. Wayne Vp ; William
Stalte. Center Tp. ; Jesse Herrin, Law
rerce Tp.; Joseph H. Cropper, Frank
Eaton. Pike Tp : Jacob T Wright. I.
I. Caffaday. Center Tp ; Z pH Ray,
Warren Tp.; Hardeb Aoeru. Pike Tp.;
JameS Swain, Pirry Tp ; Einberufen
auf 8. November.

Zimmer No. 3. Ebenezer Ridgeway,
Center Tv.; Howard Johnson. Washing.
ton Tp.; Barnard Leachman. F anklin
Tp.; I. I. Johnson. Lawrerce Tp ; W.
M. Glenn. John D. Bromn. Center Tp :

John (eard. Decatur Tr.; JameS E.
Webd. Pkr y Tp.; A. I. viembouse.
Warren Tp.; Gecre Huffman. Pr y Tp.;
Wirren Burke. Sei.ter Tp ; I. M.
Wheeler, Lawrence Tp, Einberufen auf
den 9 November.

. Ikurz uud zur Sache.

Dyspepsta ist schrecklich. Eine kranke
Leder bedeutet Elend. Unverbaullchkeit
ist ein schlimmer Ferno guten HumrrS.

Dir menschliche Veldauunupparot
ist dre komplizirteste und wundeidaeste
Sache. Er gerütd leichr außerOrdnung.
Zu f.tte oder zu zähe Nahrung, schlechte
Küche, Kummer, langes Wachen, unr gel
müßiges Leben uno andere Dinge die
nicht tein sollten haben die Amerlkarier
zu einem Volke dyspeptlscher Men
schen gemacht.

Green'S August Jlower hat in dieser
Beziehung schon viel guleS gethan und
Viele glücklich gemacht.

Kein Glück ohne Gesundheit, Green'S
Auaust Flowee dringt Gesundheit und
Glück den Dyip,pt,ichen. Verlang? von
Deinem Apotheker eine Flasche Jünsund
siebzig Cents.

0rntzeeatHumm Uee?Tan.
David Hazzard an John R. Budd.

Theil der nördlichen Hälste deS sünwest

lichen Viertel? von See. 35, Twp. 16.
Range 3 östlich. 46jl00 Acker enthaltend.
$375.

Ruth X. DaviS an G?orze Lamb.
Theil der LolS 131 und 132 in Fletcher
u. A. Subd. von Outlots 9493 und
die südliche Hälfte von 91. $2 500.

Wm. M. V autsey an Henry Stolle.
Theil der Lot 324 in FletcheZ Subd.
von OutlotS 96-- 93 und die südliche
Hälste von 91 $600.

George W. Bender an John E. Sulli.
van, LotS 44 und 45 in Maguire'S Sub.
von Outlot 151. $3,8C3.

Wm. B Burford an Robert Brown
inq. Lot 2 in Prati'Z Subd. von Outlot
171. $l9.000.

Christian F. Niemann an Jof. Seifert.
Lot 10 in Sq'are27 in Bea!ty'ö Add.
$125

F. M. Churchman an John D. Truett.
Lat 41 in Block 1 in Wiley & Martin'S
Nordwest Add. $200.

Wm. O. De Vay an A!,x C. Steven,
son. Trustee. Tbeil von Lot 1 in Vinton'Z
Subd. von einem Tbeil der Lot 2 in A

Sk. Clair'S Add. $l7 000.

Thirza B. Weinstei an Elmira Crank.
Lot 1 und Theil von 7 und 3 in Sq. 2 zu

Bridaepor'. $350.
Wm. Wallace, Receiver. an Alb Baker.

Lot 1- - in Mary A. Pott'S Subd von
einem Theil de Block 6 in Holmes West,
end' Add. $600. .

Haü'S
$100 Belobnuna. S100

Die Leser der .Jndiana Tribüne wer
den sich freuen, zu erfahren, daß es

wenigsten? eine aesürchtcre. Krankher
giebt, welche die Wlstenschaft in all ihren
Stadien hat kunrc können, und da in
der Katarrh. Hall's Katorrb-Ku- r ist die
einzige jetzt n der medizinischen Brüder
schast bekanrte positive Kur. Der Ka'
tarrh ist eine Const'tutionttrankdeit unr
erfordert eine costlturionSgemäßlge

Hall'S Katarrh'Kur wird
eingenommen und wiikr direkt aus bot
Blut und die Schle'mdautflächen de

System?, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienter
Stärke gebend, indem ne die Konstitu
tion aufbaut und der Natur rn ihre,
Arbeit hilft. Die Eigenthümer haben fr
viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, dos
sie hundert Dollar? für jeden Fall an.
bieten, den ne nickt heilt. Laßt Euck di,
Liste der Zeugnisse kommen. Adressirt

F. I. Chen ey & Co..
Toledo, O:

Verkauft von Apothekern, 75 Ct?.

Katarrh-Kur- .

Merrschaumvseifen, lange deutsch
Pleisen, Cigarrensvitzen etc. bei Wm.
Mucks. Na. 199 Ost Wasbinaton Skr

Im Humboldt Hain No. 8 V. A.
O. D. wurden gestern Abend durch E. G.
E. Phillvv Reichwein die folgenden Be
amten installirt:

Otto Jsenthal-- E. E.
Auaust Died U. E.
Jac. Herrman Schatzmei?.er.
F. Suhr Führer.
L. Müller -I-nnere Wache.

P. Rebmann R. H. Barde und W.
Lehman L. H. Barde sür E. E.

G. Fahrion R. H. Barde und W.
OeUand-- L. H. Barde für U. E.

Ein traurige Affaire ereignete sich ge
stttn Abend um 8 Uhr h dem Hause von

Willy JenkinS an der Shelbyville Fahr
strack. H Meile unterhalb der Gültel-bah- n.

Die 16Jahre alte Tochter des Gerann
ten hatte sich am Nachmittag mit Benj.
Williams trauen lasten und am Abend

hatte sich eine große Anzahl Hochzeit?

Piste eingefunden, um daS Fest in flöh'
licher Weise zu fei:r.i.

Man fchttzle, plauderte und Iran!

Bier, als nach den Ausladen iaerAugen
zeugin. der Frau FannleSchu'd. der junge
nebenan wohnende Charles Lipp. welcher

im Hofe seinen Revolver abgeschossen

hatte, von dem jungen JenkinS in'S Zim
mer gerufen wurde.

Er fetzte sich neben Frau Schultz und
dem alten Herrn JenkinS, als er plötz
lich feine Hand an die Tasche legte, in
welcher sich sein Revolver befand.

Frau Schuld fragte ihn, warum er daS
thue und er sagte, daß ihn der Revolver
drücke. Dabei zog er denselben auS der
Tasche und alS Frau Schultz ihm sagte
er solle die Waffe wieder einstecken, de

merkte er. dieselbe sei nicht geladen.
Frau Schuld bestand aber darauf, daß

rr die Waffe wieder einsticke, und indem

er daS t!zun wollte, entlud sich die Pistole
und der alt? Herr JenkinS fiel mit einem

Schrei zu Boden.
Die Verwirrung, welche unter den

HochstitZgästen entstand, spottet jeder
Beschreibung.

Man brachte den Verwundeten zu
Bette und lieb Dr. Hervey herbeirufen.
AIS dieser jedoch den Mann, welchem die

Kugel in den Unterleib gefahren war.
untersucht hatte, da sah er sofort daö hier
nicht mehr zu helfen sei und der Verletzte
sagte nur noch : .ES hilst nichts mehr-

-,

dann starb er.

Charles L'pp. der hier allem Anscheine

nach nur durch Unvorsichtigkeit zum
Mörder geworden war. war mittlerweile

roeggkgangen. kein Mansch wute wohin.
Capt. Colbert und Sergeant Quickley,

welche herbeigeholt worden waren, er

fuhren, daß der Bruder des jungen Lipp
in Deversey'Z Bäckerei an Jndiana Ave.

arbeite, und sie begaben sich dahin um

ort möglicherweise den Thäter zu treffen
So war eS auch und Charles L'PP ließ

sich ohne Widrrspruch festnehmen. Ee

sagte, daß eS fern von ihm gewesen sei.

JenkinS zu erschienen und raz daS lln
glück durch einen traurigen Zufall her

aufbeschworen worden sei. Er sei der

festen Ueblrjkuzung gewesen, dak er kurz

vorher im Hosraum sämmtliche Kammern
deS Revolvers geleert hatte.

Der junge Mann ist erst vor 2 Jahren
mit seiner Mutter von Württemberg hier- -

hergekommen und arbeitete in derWestern
Furniture Factory un Madison Avenue.
Er ist 20 Jahre alt und erfreut sich ernei

guten Leumunds.
Der Verstorbene war 40 Jabre alt und

bki Justuö C. Adams als Backsteinarbei.
ter beschäftigt.

Er hikitttläkt eine Frau und mehrere

Kinder, welche in ihm den Ernährer ver
lieren.

Frzum'HilfS'Berein.

Nächsten Sonntag, den ö November.
findet die regelmäsige Versammlung
obigen Verein? sta?t. und ist zu erwarten,
daß sich die Mitglieder recht zahlreich an
derselben betheiligen.

Monatlicher Postbericht.

AuS dem hiesigen Postberichte für den

Monat Oktober entnehmen wie Fol
gendeö: ES wurden

Abgeliefert:
Rezistrirte Briefe 2.884
Briefe 620,177
Postkarten 100,218
Zeitungen und Pamphlete 246,717

Eingesammelt:
tadtbriese 4061

Hier aufgegebene Postkarten 27 326

Briefe 233,6dl
Postkarten 6S,Z55

Zeitungen 17.469

Aq uill a I o n e t. fr. Postmeister.

An dle vrrebrl. Abonnenten!
Mit dem beutig-- n Tage bat

der Nuter.zeichnete daS bisber
von

I. M e i m b e r g
betriebene Bucd- - und Zel-tnngSgesch- aft

käuflich erwor-be- n

unv wird dasselbe in No.
214 OS Washington Straße
fortfübren. Prompte und re-el- le

Bedienung zusichernd,
zeichnet

Achtungsvoll
Andreas Boll.

Indianapolis, I. $lvt. '87.
Ver kleine tadthero'.d.

Herr Otto Leck wird heute Abend eine

Reise nach Deutschland antreten, um sei

nen Wohnsitz dort aufzuschlagen.

Zu den besten JkuerVerstcherunaS.
Gesellschaften deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $232.000 Herr
?iobn Wocher ist Vrüstdent dieser anee.
kannt guten Gesellschaft

.
und

.
ist alS Agentmm fT W M r m mmver roigenoen neleuiwaiken yter nana :

Briiisb Amerika. Vermögen 5800 000.
Detroit F. & M. Vermögen $900 000
F.anklin, Ind.. Vermöaen $232 000.
(Aerman American. N. P.. Vermögen
$5,150 000 Die .Franklm- - Hot nicht
nur billige Rat'n. sie läkt auch auker den
regtlmSkigen Raten, selbst bei groben
Verlusten keinen Ausschlag erfolgen, vr.
verman T. Brandt, ist Solicitor
für die hiesige Stadt und Umgegend.

f IKV
Ist daZ beste Heilmittel gegen die ver f
iqievenen elven ver x'unge und ttchle,
wie Husten, Heiserkeit, Bräune, Erkält-un- g.

Engbrüstigkeit. Influenza. Lust-röhr- en

Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht undnr
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein

ß schritte gemacht hat. PreiZ. 25 EentS.

ieftftc s.

Indianapolis, Jnb., ,i. November 1887.

CXtt unsere Leser !

CBit ersuchen unsere Leser alle Unre-gelsäbigkei- ten

in Bezug aus Ablieftkung
de? .Tribüne- - nnt so schnell wie mög
llch QitZUtbitttN.

iLsk dk.Lribank ftnd ikfucyt. Uint Sbo
mntlz,ldr an di krgr, sodirn u n Hin

S4tst, u!r Eolltttoe oder n der Offtee ,n de

Hrr Schmidt tst für all au dr Of

,,h,dn Zkttung vcrantmsNltch, fti selbst leine
Xrljtr an. und alt nttitnitn CtrluSi fall ihm

U. 93i Bitten delhald ihn vor Schaden u demah,
en, der i$m dadurch rmaqsen ttnnre, daß Sudskrtr

ttonl$lbt a Jemand ander ! an th, oder ,
der Offtee dezahtt erden, I raa&H den der betr.
iiljtx eine bin Herren chnibt nteetchete
Quittung haden.

Sivilttandsregiver.
!. ene ae find die

de flauet.)

ätbutttn.
Daniel Shea, Knabe, 21. Okt.
Frank Edginzton. Knabe. 23. Okt.

H e i r a t d e n.
Bernard Eilerinz mit Gestna DirkS.

Benjamin Williams mit Mamie JtnlinS.
W. H. Slaplan mit Mary Husder.

Clinton Wkdb mit Hanna Glauber.
I. Tl. McSullouzd mit Lena Dunser.
Lutbek SZuSman mit Laura Fallman.
E. A. Kieser mit Grace Minter.
Job Caleman mit Chance Taylor.

Tod fallt
Julia DoepperZ. 62 Jabre. 1. Nov.
E. F. Gardner, 2 Monate, 3. Nov.
Emma Hübner. 6 Tage. 2. Nov.
Julia H. WalliS. 65 Jotr?, 2. Nov.
Fred. Ü2nz. 2 Tage. 30. Okt.
Louisa Lang. 35 Jadre, 1. Nov.
C. F. BenzondZ. 2 Wochen, 2. Nov.
A D. DaviS. 35 Ja)re, 2. Nov.
Herman H. Huqo. 30 Jahre, 31. Okt.

WaS würden untere 0tDB?l!r.i ge
sagt haben, wenn Jerrand idnen cnäW
bött?. dan sich tin Husten sür 25 CertZ
kuriren lasse und zwar durch Dr. Buü'S
Husten Syrup. da? alte erprobte Mitt:!.

ZS" Der 35 Jabre alte John Crander
ist auZ dem Jrrenasy! entflogen.

S-- Au? dem St. Vincent Hospital
wurden drei TypuZ.JZlle gemeldet.

Die bcpen Lükst.n kaust man bii
H. SZimedel. No. 423 Üirainia Av:nue

kS-- 33 Fälle DiphtherZa und 6 Fälle
Scharlachfiebcr leht in der Stadt.

ZS-- Ati George Singer. No. 2 Archer

Straße, brach heute Morzen Feuer au?.
Htißk Asche hatte dasselbe vttulsacht.
Schaden unzesÄhr $75

Moratn Abend findet eine Ver-sammlu-
ng

der BuilderS Exchange statt,
bei welcher daZ Comite deZ .GaS Con-sume- rZ

Trust" daS Projekt erklären wird.

MorrlS Straße Spar
und Leib-Verei- n. lSintritt-Gelde- r

23 (5tS. per Antheil,
werden morgen Aben) im
BereinSlokale entgegen ge-nomm-

en.

VS Ein alter Stall hint r der Wob
nung von Hcrace Scott an der südöst
lichen Ecke der JllinoiZ und 2 Strome
wurde aestera durch Jzuer zerstört. Scha-de- n

$100.

Verlangt Mucho'S Best Havanna
Cifr&rs"

TS" In dem Falle deZ verunglückten
Herrman Hugo hat der Coroner ein Bcr
dikt abgegeben. Daß Hugo von einer Lo
komotive überfahren wuede, daß aber der

. LokomotivsüZrer keine Schuld daran
trage.

W" Der Pasfagierzug der Vandalia
Eisenbahn wurde gestern Nacht durch einen
Unfall eine? FrachtzugeS um einige Stun
den unterhalb Brazil aufgehalten. ES ist

soweit bis jetzt bekannt. Niemand veeun

glückt.

Wahre Helfer in der Noth sind Dr.
Aug. König's Hamburir Tropfen gegen
alle Mogenleiden. Als BlutreinigungS
M'tttl sind sie unübkrtresfllch, wie ich schon
häufig Gelegenheit hatte zu erfahren.
Ad. Glaslr.Stzckton. Cal.

t Der Zweigverein dir amerikani
schen Verbindung der Architekten erwählte

eftern Nacht folgende Beamte: Präsident.
D. A. Bohlen; Vice.Prästdent. R. P.
Daggeit; Sekretär. JameS B. LiziuS.
Schatzmeister, O.D. Bohlen.

kS" Au? der .American Exprek Office
im Union Depot wurde vorgestern ein

Geldpaket. welche W enthielt, gestohlen.
Zwei Angestellte wurden sofort entlasten.
wett man der Ansicht ist. dak sie den Dieb
stahl durch Unachtsamkeit verschuldet

haben.
iS" Vertreter von Frucht Prüserve

Gefchäfttn in New Voek. Chicago. St
LouiS. Philadelphia und Indianapolis
befanden sich gestern hier in Sitzung
Der Hauptzweck der Zusammenkunft war
natürlich die Besprechung einer Preis
höhung und man war sich in dem Punkte,
dab die Preise steige müssen, ziemlich

MöMMs-WiSV- . '
M IT O 3T ffl
Pilsener' und Lager Vier

in Gebinden und Flaschen, zu beziehen von

'M.iÄ'cm.s'a
Co. 220 222 Süd Delaware Str.

tU-- Toloplion 1,03.

tnmMtiL

INDI JLJS A.

Trust & Safe Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu vermuthen
in nserm gegen

Fner nd Einbrecher geflchertc vevölbe.

Wertbsacben
irgend welcher Art können da ansgeh,ben der.
den zu preisen dou tzö bik f 2ft per Jahr.

84 SS 3JUt Straße.

Schleicher

Anna K. McrciS gegen Milton A.
MorriS. Scheidungsklage. Grund:
Grausame Behandlung und treulose?
Verlassen.

Jennie R. Voke gegen Tr. Charles
Z)ske. Scheidungsklage. Diese Klage
Ichrist ist so schmutziger Natur, daß man
nicht? daraus veröffertlichen kann.

us R,a 0,t,ottfa
Bundesgericht.

John McQuinn de? PenstonSschwin
del? angeklagt, wurde nach 6 Minuten

langer Berathung deS Geschworenen-Collegium- S

schuldig befunden.
'

ChaS. Hornbeck bekannte sich der

Uebertretung deS TabakSsteuergesedeS
schuldig und wurde zu $l0 Buße und

Tragung der Kosten verurtheilt.

Kriminalgericht.
John R. Fohl, angeklagt Holz von

John T. Malon gestohlen zu haben,
wurde sreigesprocken.

Vsttzet-SertÄ- t.

Die Verhandlungen gegen den jungen
Charles Lipp wurden aus morgen früh

angestdt.
Fred. Webber wurde von der Anklage

einen unlizenstrten Hand zu haben, frei

gesprochen.
Harro Price wurde von der Anklage

deS Hausieren? ohne LizenS freige-

sprochen.
Eduard Schick und John Miller waren

angeklast. eine chinesische Waschanstalt
mir Steinen dombardirt und verschiedene
Fensterscheiben eingeworfen zu haben.
Schick wurde um $4 und Kosten bestraft.

Louis Harri? wurde, weil er eine far
bige Dame etwa? unsanft angefaßt hatte,
um $!. und Kosten bestraft.

Der Werth deS berühmten Sal-vatw- n

OeleS ist durch leine zahlreichen
Kuren hinlänalich bewiesen. ES ist ein
wunderbares Mittel für alle äußerlichen
Schmerzen, wo, ai die Menschheit leidet
und kostet doch nur 25 Ct?.

ren in dieser Coifon ein anH,rgewöbnll6
. Die betten Fabrikate in 3 Ply Sxlra Supe,

QlupperTevplcke. Große AuSwabl aller Jugra'r
Benetiao, Nag und Hemp Teppiche. Türkisch,

Dagbesian, Punlab und Omyrna Teppiche und

AuSwabl in Draperieeu und Torbängen. Qtibnv
Draperien, Balour, Plüsch, Cbenille, Topeklrr

und Tischdecken. Prachtvolle Mutter iv
amerikanischem Linoleum und in Oeltuchen- -

iöiWZi?iK-a- ? ngsjj.
Die größte und vollständigste Auswahl in Vorhängen, welche

je auf dem amerikanischen Markte gezeigt tvurk en, zu
den niedrigsten Prcilcr.

Wartet nicht, kommt bald nach

Mp. S, 7 und. Dft Washington Straße.einig.


